
Bürgerverein Köln – Rheinkassel – Langel – Kasselberg 

e.V. 

Jahreshauptversammlung 

vom 26.04.2018 im  

Pfarrheim Köln-Rheinkassel 

 

Teilnehmer: siehe anliegende Anwesenheitsliste – 69 Personen 

Beginn: 19:30 Uhr 

 

TOP 1 Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Dieter Metz 

            Gedenken an die Verstorbenen der Rheindörfer 

 

TOP 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit 

            Die Beschlussfähigkeit wurde festgestellt 

 

TOP 3 Annahme der Tagesordnung 

            Die Tagesordnung wurde einstimmig angenommen 

 

TOP 4 Aktuelle Informationen durch Straßen NRW über den Neubau  

 der Leverkusener Autobahnbrücke 

 Referenten: Projektleiter Dipl.- Ing. Thomas Raithel und Herr Sievert 

 Herr Sievert erläuterte erneut kurz das Projekt des Brücken-Neubaus. Der diesjährige 

Vortrag baute thematisch auf dem Vortrag in unserer Jahreshauptversammlung 2017 

auf, sodass zeitlich der Vortrag ab Erteilung der Baugenehmigung ansetzte. 

 Es wurde ein Zeitplan bis zur geplanten Fertigstellung im Jahr 2024 dargestellt und 

die möglichen Beeinträchtigungen durch Anlieferungen und die Andienung über die 

Nebenstraßen erläutert.  

Es werden laut Planung extrem wenige Beeinträchtigungen auftreten. 

 Die KVB-Linie 12 soll durchgehend fahren. Ausnahmen stellen lediglich die 

tageweisen Sperrungen wegen Brücken-Neubauten dar (bspw. Im November 2018 – 

5 Tage). 

 

Die jeweils aktuell anstehenden Sperrungstermine werden über die Presse 

bekanntgegeben. 

 

Es kann in den kommenden Monaten immer wieder zu Sperrungen kommen wenn es 

der Zustand der alten Brücke notwendig macht. 

 Die Lärmschutzwände werden höher als bisher gebaut und die Radwege werden von 

2,0m auf 3,25m verbreitert. 



 Herr Sievert und Herr Raithel veranschaulichten mit Hilfe einer Überflug-Animation 

den Neubauzustand - auch in den direkten Vergleich mit der jetzigen baulichen 

Situation. 

 Aktuelle Informationen zum Stand des Brücken-Neubaus und der jeweiligen 

Situation werden 1/4-jährlich in der Zeitschrift „Dialog“ veröffentlicht und 

erklärt.  

Diese Info-Broschüre wird sowohl in Merkenich als auch in Leverkusen 

ausgelegt. 

Zusätzlich wird ein Baubüro installiert, in dem interessierte Bürger Fragen 

stellen können und sich über den aktuellen Stand informieren können. 

 

TOP 5 Informationen durch die StEB – Stadtentwässerungsbetriebe Köln zum Thema 

 Wie schütze ich mein Haus gegen Überflutungen durch Starkregen 

 Referent: Herr Schwerdorf, Abtl. Wasserwirtschaftliche Planungen  

 Die Mitarbeiter der StEB informierten zunächst allgemein über die Tätigkeitsbereiche 

der StEB Köln und die groben Entwässerungsbereiche im Stadtgebiet Köln. 

 

Anhand von Beispielen wurden die unterschiedlichen Kategorien von 

Starkregenereignissen verdeutlicht. 

Dabei wurde berichtet, dass derzeit Möglichkeiten erörtert werden sogenannte 

„multifunktionale Flächen“ zu schaffen bzw. auszubauen. Diese Flächen sollen neben 

ihrer „normalen“ Nutzung auch als Ausgleichsflächen bei Starkregen dienen. 

 

Anhand von anschaulichen Darstellungen und Beispielen, wurden Maßnahmen zum 

„geschützten Gebäude“ dargestellt (u.a. Rückstausicherungen, Hebeanlagen, höhere 

Lichtschächte, Mulden und Drempel). 

 

Bei Starkregen ist der Aufenthalt in Kellerräumen bzw. Tiefgaragen zu vermeiden. 

 

Im Anschluss des Vortrags war bis Sitzungsende die Möglichkeit gegeben, sich im 

Foyer über das Gehörte eingehender zu informieren und auch Informationsmaterial 

mitzunehmen. 

 

TOP 6 Bericht des 1. Vorsitzenden – Dieter Metz 

Aktuell bis zum Beginn der JHV 2018 zählt der Bürgerverein 149 Mitglieder. 

Die Amtszeit des 1. und 2. Vorsitzenden endet auf eigenen Wunsch im August 2018.  

in den vergangen Monaten wurden bereits einige neue Mitglieder in den Beirat des 

Bürgervereins aufgenommen und für den künftigen Vorsitz gibt es bereits 

interessierte Nachfolger. 

 

Auch hier gilt der Aufruf an alle Interessierten, sich für die Mitarbeit im Beirat zu 

melden! 



Der Glühweinabend 2017 war aufgrund der schlechten Wetterverhältnisse schwach 

besucht und hat daher nur einen Reinerlös von 600,00 EUR erbracht. 

 

 

Die Spenden an die Grundschule in Rheinkassel, die Jugendfeuerwehr und die KiTa 

Regenbogen (jeweils 200,00 EUR) wurden vom Bürgerverein um jeweils 200,00 EUR 

aufgestockt. Damit konnten an jeden Spendenempfänger 400,00 EUR übergeben 

werden. 

 

Bekanntgabe der  Daten für 

St. Martins-Zug 2018: Montag, 12.11.2018 

Glühweinabend 2018: Sonntag, 02.12.2018 

 

Ein großer Dank an alle Unterstützer des Glühweinabends insbesondere  

an Thorsten Scheer und die Hilfe der Feuerwehr, Klassenpflegschaft der 

Grundschule Amandusstrasse und Elternvertreter der KITA. 

Die Bepflanzung des Blumenbeets auf dem Kirchplatz in Rheinkassel wurde erneuert 

und es wird eine saisonale Dauerbepflanzung inkl. der weiteren Beet Pflege geben.  

Der Bürgerverein wird dieses Vorhaben auch weiterhin finanzieren. 

 

An die Aktion „Kölle putzmunter“ wurde erinnert und auf eine erneute Teilnahme 

hingewirkt. 

Es gab keine offenen Fragen aus dem Plenum. 

 

TOP 7 Bericht der Schatzmeisterin 

 Dieter Metz verlas den Kassenbericht. Es wurden hierzu keine Fragen gestellt. 

TOP 8 Bericht der Kassenprüfer/ innen 

Die Kassenprüfer Karl-Peter Zons und Dieter Brandau bestätigten die Richtigkeit der 

Kasse.  

Die Kassenprüfer beantragten die Entlastung des Vorstandes. 

TOP 9 Entlastung des Vorstandes 

 Der Vorstand wurde einstimmig entlastet. 

 

TOP 10 Neuwahlen eines/r Kassenprüfers/in 

           Zum neuen Kassenprüfer wurde Erwin Efting vorgeschlagen. Dieser wurde von der 

 Versammlung  einstimmig gewählt. 

 Er wird mit Karl-Peter Zons, der als Kassenprüfer ein zweites Jahr gesetzt ist,  

 die Kasse im kommenden Jahr prüfen. 

 



 

TOP 11 Verschiedenes 

Antwort auf die Frage nach der Möglichkeit von reinen Urnengräbern auf dem 

Friedhof Rheinkassel: 

Laut Friedhofsverwaltung sind Urnengrabstätten als Wahlgrabstätten für Sarg  

und Urnenbestattung möglich. Alternative Bestattungsarten ( sogenannte 

Bestattungsgärten ) werden durch Kooperationspartner, Friedhofsgärtner, 

Steinmetze und Bestatter auf eigenes wirtschaftliches Risiko geplant und 

betrieben. Der Friedhofsverwaltung liegen Reservierungsanfragen für den 

Friedhof Rheinkassel vor.   

E-Mail-Anfrage zum Stand der Dinge, die Bahnlinie 12 zu verlängern: 

   

 Hierzu kam auch eine klare Äußerung von Frau Nesseler-Komp, dass es 

 keine Planungen diesbezüglich gebe und somit auch keine finanziellen  

 Mittel für eine solche Maßnahme zur Verfügung stehen. 

 Eine Eingabe der Bezirksvertretung Chorweiler an den Rat der Stadt Köln 

 und die Landesregierung wird gestellt. 

    

 

Baugrundstücke im Kölner Norden – Bericht im Kölner-Stadt-Anzeiger vom 

27.03.2018 

 

 Das alle sieben vorgeschlagenen möglichen Baugrundstücke von der Stadt 

 Köln  als „städtebaulich nicht vertretbar“ abgelehnt wurden, kann der 

 Bürgerverein nicht nachvollziehen. Der Bürgerverein wird auch weiterhin die 

 entsprechenden Entwicklungen verfolgen und aktiv für die Rheindörfer sein. 

 Die Vertreter der Bezirksvertretung können sich diese Situation, vor allem im 

 Hinblick auf die Wohnungsnot in Köln, ebenfalls nicht erklären.  

 

 

Dieter Metz beendete die Jahreshauptversammlung zum letzten Mal als  

1. Vorsitzender der Bürgervereins und verabschiedete die Teilnehmer. 

 

Ende der Jahreshauptversammlung: 21:30 Uhr 

Köln-Rheinkassel, 05.05.2018 

 

Dieter  Metz     Thomas  Lemmens 

________________________                                 ___________________________ 

 Dieter Metz, 1. Vorsitzender     Thomas Lemmens, Schriftführer 



 

 


